
Von Florian Leven i g  

Münster. Vorausgesetzt, der
SCP hätte überhaupt eine ei-
geneU 12.Während dieNach-
wuchsarbeit bei den Adler-
trägern streng genommen
nämlich erst bei den C-Junio-
ren einsetzt – die unter 13-
Jährigen bilden eine Trai-
nings- und Spielgemeinschaft
mit Teutonia Coerde – be-
kommt esderTuS-Nachwuchs
schon im zartesten Fußballer-
Alter regelmäßig mit den
Klubs zu tun, deren Senioren
in der Bundesliga oder gar
Champions-Leage kicken: Bo-
russia Dortmund, Bayer Le-
verkusen,WerderBremen.Die
Liste ließe sich beinahe belie-
big fortführen. 
Nicht, dass Hiltrups D-Ju-
gendliche größenwahnsinnig
wären. Im Gegenteil: Den Bre-
mern hat der TuS beim 6:1
deutlich die Grenzen auf-
gezeigt, der BVB kam mit 1:4
ebenfalls unter die Räder. Was
auch schon die Frage beant-
wortet, warum sich die Hil-

truper ihre Gegner längst au-
ßerhalb des Fußballkreises
Münster/Warendorf suchen.
Weil die hiesigen Vereine zu-
meist – wenn auch unfreiwil-
lig – den Opferpart überneh-
men, sobald es gegen den TuS
geht. Nicht ein einziges der
so genannten Pflichtfreund-
schaftsspiele im Kreis hat die
U 12 in der vergangenen
Spielzeit, als sie noch unter
U 11 firmierte, verloren.
Selbstredend wanderte auch
der Kreispokal – anders als
bei den Senioren – unlängst

in die Vereinsvitrine, mit 0:3
zog der TuS Altenberge im E-
Junioren-Endspiel den Kürze-
ren. 
Dafür, dass der 96er-Jahrgang
so ein erlesener ist, gibt es
mehrere Gründe. Zum einen
verfügt der TuS zweifelsohne
über gleich mehrere passable
Fußballspieler –was auch den
Talent-Scouts der umliegen-
den Profi-Vereine nicht ver-
borgen geblieben ist: Zwei
ehemalige Hiltruper Jugend-
spieler haben sich Borussia
Dortmund angeschlossen, ei-

ner hat beim VfL Bochum an-
geheuert und ein vierter sich
das Trikot von RW Ahlen
übergestreift. 
Auch die Trainer Michael Vol-
mer und Andreas Niehüser
haben die Hiltruper Erfolgs-
story zweifelsohne mitge-
schrieben. Die Hauptgründe
für die anhaltende Siegesserie
seien aber das Jahrgangsprin-
zip – jüngere und ältere Spie-
ler innerhalb der einzelnen
Altersklassen werden nicht
gemischt – und der daraus re-
sultierende Sozialverbund, so

die beiden lizenzierten
Übungsleiter unisono. Das
Gros des Kaders ist seit fünf,
sechs Jahren zusammenge-
blieben, hat bereits inder Mi-
nikicker-Phase gemeinsam
angefangen. 
Und das solle, auch da sind
sich Volmer und Niehüser ei-
nig, noch ein paar Jahre so
bleiben. Damit die Junioren,
sobald sie 18 sind, den Sprung
in die erste Mannschaft schaf-
fen. Und die dannn vielleicht
doch irgendwann den Preu-
ßen Paroli bieten kann.  

Zu gut für den Kreis  
Hiltruper Nachwuchs sucht sich seine Gegner längst außerhalb Münsters undWarendorfs 

Können wie die Nachwuchskicker von Bayer Leverkusen (rote Jerseys) bestens mit der Pille umgehen: die Jung-Fußballer
des TuS Hiltrup (gelbe Trikots). Zuletzt trafen beide Mannschaft im Rahmen eines Turniers im Hunsrück aufeinander. 

Samstagabend, Drenstein-
furt: Der TuS Hiltrup un-
terliegt im Kreispokalfinale
dem SC Preußen Münster
mit 1:5. Hätten die U 12-
Teams Klubs gegeneinan-
der gekickt, wäre womög-
lich das Ergebnis dasselbe,
der Sieger aber ein anderer
gewesen.  
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Italienische und Indische Spezialitäten

- Lieferservice -

Mittagsangebot
Selbstabholer Montag–Donnerstag          Pizza Ø 28 cm 4,00 €
Selbstabholer Freitag/Samstag/Sonntag   Pizza Ø 28 cm 5,00 €

Telefon 2 89 29 26

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 11.30–14.30 Uhr, 17.30–23.00 Uhr
samstags 16.30–23.00 Uhr
sonntags 12.00–23.00 Uhr

Pizza-Base · Gartenstraße 38 · 48147 Münster

NATURSTEIN

SCHRÄDER

Haus Uhlenkotten 22

Ruf.  02 51 / 14 42 314

Münster

Grabmale in modernem Design  -  individuelle Fertigung

Grabmaländerungen und Restaurierungen  -  Bildhauerei

Gewerbegebiet Nienberge

hinter Möbelhaus Finke

SUMMER-SALE

BEI

FLORENSA!

30% auf alles

vom 11. 7.–14. 7. 2007

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Florensa Blumen-Team

Wir haben Urlaub vom 16. 7.–25. 7. 2007

Grevener Straße 61 · Münster · Tel. 1 62 17 51

Asbeckweg 1 · Münster
ehem. Bäckerei Hohnerkamp

Telefon 02 51-8 71 48 41
oder 01 77-1 44 62 68

Ristorante
im Herzen Gievenbecks

Wir bieten Ihnen:
� original italienische Küche
� Gesellschaftsräume bis

70 Personen für Ihr Event
� Partyservice inkl. Beratung

und Lieferung

� große Bierterrasse
� MITTAGSANGEBOTE

AB 5,50 Euro
verschiedene Pasta- und
Pizzavariationen und Salate

Öffnungszeiten:

Montag–Sonntag

12.00–14.30 Uhr

17.30–24.00 Uhr

Dienstag ist Ruhetag

Soweit
das Auge reichtHALLO


